
Protokoll der Fachgruppe Mischlinge, Cardueliden und Europäer 
Samstag den 6. Oktober 2012 18.00Uhr in Bocholt 

1. Eröffnung und Begrüßung 

 Der Vorsitzende Bernd Fischer begrüßt alle Gäste und Verbandsvertreter. Er teilte mit dass der 
Schriftführer Hans Josef Wackers auf der Deutschen Meisterschaft nicht anwesend sein kann, 
dafür Josef Otten seine Arbeit kommissarisch Übernimmt. 

2. Ermittlung der anwesenden Verbandsvertreter 

Nicht anwesend die Verbände 06/ 16 /17 /29 /31 

3. Bericht des Fachgruppenvorsitzendem 

Im Januar 2012 war ich zum ersten Mal für die DKB-Schau verantwortlich. 

Vorab möchte ich mich aber noch bei meinem Vorgänger Karl Heinz recht herzlich 
bedanken, der mir ein tolles Team hinterlassen hat. 

Bei den Helfern Ferdinand Fine, Gert Krüger, Hans und Gunda Berse, Marieanne und 
Gerd Olbers, Heidi und Edwin Kirbel, Anni und Johannes Rhein, Jürgen Landmann, Hans 
Welland, Josef Binder , Hubert Günnewing, Sosnoski Hans-Jürgen und Hans Josef 
Wackers bedanke ich mich ebenfalls für die tolle Zusammenarbeit. 

Ein recht herzliches Dankeschön auch an alle Spender, die unsere Fachgruppe  
unterstützt haben. 

Auf der DKB-Meisterschaft vom 06.01. bis 08.01.2012 wurden in unserer Fachgruppe 1374 
Vögel ausgestellt, 

Vergleichen wir die Zahlen mit dem des vergangenen Jahres, so können wir eine 
Zunahme der gemeldeten und  ausgestellten Vögel in unserer Fachgruppe um 5% 
feststellen. 

Ausgestellt wurden 973 Cardueliden,  

40 Europäer und 

361 Mischlinge 

8 Preisrichter bewerteten unsere Vögel dies verlief sehr ruhig und harmonisch. 

Bei der Auswertung der Champion Stämme und der Einzelvögel gab es einige 
Unstimmigkeiten 

Zur Qualität der Tiere ist festzustellen, dass sich diese im Laufe der Jahre deutlich nach 
oben bewegt hat. Wir freuen uns, als Fachgruppe, diese Vielzahl an Vögeln und die 
Qualität auf unserer DKB-Meisterschaft präsentieren zu dürfen. Es ist immer noch sehr 
wertvoll, bei der DKB-Schau einen Titel zu erringen. 

Nach eingehender Beurteilung der Tiere durch die Preisrichter standen dann am 
Donnerstag, den 05.01.2012 unsere Vögel als Spitzentiere und Sieger fest. 



Die Schauklassen waren recht unterschiedlich durch unsere Zuchtfreunde beschickt. 

So konnten wir Vögel in den folgen Arten, Unterarten und Farben präsentieren: 

Grauedelsänger wildfarben, Erlenzeisige wildfarben, isabellpastell, braun, achat, 
Feuerzeisig wildfarben, pastell, Magellanzeisig wildfarben, pastell, Bartzeisig wildfarben, 
Gelbbauchzeisig wildfarben, Yarellzeisig wildfarben, Mexikanischer Zeisig wildfarben, 
Gelbbauchzeisig wildfarben, Birkenhänfling cabaret, flammea, Polarbirkenhänfling 
hornemanni, Birkenhänfling schwarzkobalt, braunkobalt, braun, sonstige Mutationen, 
Grünlinge wildfarben, Stieglitz carduelis carduelis, major, übrige Unterarten, Stieglitz 
achat, Mexikanischer Karmingimpel wildfarben, phaeo, braun, Weißflügelgimpel 
wildfarben, Dompfaff wildfarben, braun, braunpastell, übrige Mutationen, Dompfaff große 
Art, Hakengimpel wildfarben, Meisengimpel wildfarben, Burgundergimpel wildfarben, 
Fichtenkreuzschnabel curvirosta, Buchfink wildfarben, Bergfink wildfarben 
Gartenrotschwanz, Hausrotschwanz, Singdrossel, Star, Bartmeise, Kohlmeise, 
Goldammer, alle in der Wildform. 

Es standen die größten Schauklassen bei den Mischlingen Magellanzeisig x Kanarie mit 6 
Stämmen und Stieglitz x Kanarie mit 19 Einzelvögel. Bei den Cardueliden waren dies die 
Birkenhänflinge in allen Ausführungen mit 23 Stämmen und bei den Einzelvögeln die 
Grünlinge in allen Ausführungen mit 37 Einzelvögeln. Bei unseren europäischen Arten 
standen zwei Stämme Stare und 5 Goldammern als Einzelvögel. 

Erwähnen möchten wir noch Vögel, welchen eine besondere Beachtung bei den 
Cardueliden, wie Meisengimpel, Weißhandkernbeißer, bei den Europäern die Singdrossel 
und den Gartenrotschranz zu kommen sollte. 

Nachfolgend ausgeführt die herausragende Kollektion und Einzelvögel, welche in Bad 
Salzuflen als Champion Sieger ermittelt wurde.   

Mischlinge als Stamm Karmingimpel x Dompfaff mit 372 Punkte v. Zuchtf. Hans Bongartz, 

Einzelvogel Stieglitz x Dompfaff Mutationen 95 Punkte v. Zuchtf. Bernhard Bünte, 

Cardueliden als Stamm Meisengimpel mit 372 Punkte v. Zuchtf. Wilfried Fischer, 

Cardueliden Einzelvögel Schwarzer Zeisig mit 95 Punkten v. Zuchtf. Alfons Tienel, 

Cardueliden Mutationen Dompfaff braunpastell mit 368 Punkten v. Zuchtf. Bruno Overath, 

Cardueliden Mutationen Einzelvögel Stieglitz achat mit 95 Punkten v. Zuchtf. Erich 
Preiser, 

Europäer im Stamm Singdrosseln mit 370 Punkten vom Zuchtf. Edwin Kriebel, 

Europäer Einzelvögel Goldammer mit 94 Punkten vom Zuchtf. Hans Welland und in der 

Jugendklasse ein Stamm Grauedelsänger mit 368 Punkten vom Zuchtf. Hans Strecker. 

 

Der Verein mit den drei besten Kollektionen ist der Verein Hausen im Killertal aus dem 
Landesverband 09. Es errangen Erlenzeisige 366 Punkte, Yarellzeisige 368 Punkte, 
Weißhandkernbeißer 369 Punkte. 



Der Verein erzielte durch seine Zuchtfreunde das Ergebnis von 1103 Punkten. 

 

Bei den Cardueliden stand ein Stamm Grünfinkenschecken, diese wurden von einem 
Preisrichter beschrieben. Wir sollten in unserer Fachgruppe nicht jeden Trend, der 
zurzeit herrscht folgen. 

Bei Cardueliden fallen hin und wieder Schecken, dass kann aber nicht das Ziel unserer 
Sparte sein. 

Wir haben uns der Artenhaltung verschrieben, es ist schwer genug, bei einigen Arten 
genetisch reine Vögel zu erhalten. Daher sollten wir auch nicht Schecken einkreuzen. 

 

Für den tollen Bericht im Vogelfreund  über unsere Sparte bezüglich der DKB-
Meisterschaft  bedanke ich mich recht herzlich bei Eugen Franke. Ebenfalls gilt mein 
Dank Thomas Müller für die hervorragenden Bilder. Ein besonderer Dank gilt Rudi 
Hennigs unserem Referent für Natur-und Artenschutz, dem kein Weg zu weit ist wenn es 
sich um die Belange unser Fachgruppe handelt. 

 

Ich besuchte in diesem Jahr auch verschiedene Vogelschauen. Leider ist es mir nicht 
möglich, jede Schau zu besuchen und bitte hierfür um Verständnis. 

Auf der AZ-Meisterschaft in Kassel führte ich ein gutes Gespräch mit Th. Ratjen und ich 
hatte das Gefühl, dass wir auf einer Wellenlänge liegen und in Zukunft auch gemeinsam 
noch einiges für unser schönes Hobby tun können. 

Gleich zu Beginn meiner Tätigkeit habe ich direkt erfahren wie hilfsbereit und kollegial 
alle Vorstandskollegen miteinander umgehen. Für die Hilfen, die ich bisher durch den 
Vorstand erhalten habe, bedanke ich mich recht herzlich. 

Erstmals habe ich erfahren, wie viel Arbeit der geschäftsführende Vorstand leistet. Es 
vergeht kaum eine Woche, in der mich keine Nachricht erreicht über stattgefundene 
Tagungen oder über Anträge bei Behörden in der für unsere Sache gestritten wird. Das 
geht bis in den Bundestag. 

Bei Klaus Weber und seiner Truppe hierfür ein Danke. 

Ein paar Worte möchte ich auch zu dem Spezialclub, der überall Propaganda gegen den 
DKB- Vorstand macht verlieren. Es werden hier verschiedene Vereine und Leute 
angeschrieben, um gegen den DKB und die Behörde im Lippe Kreis Stimmung zu 
machen. Es geht um das Verbot der Ausstellungskäfige, auch werden Unwahrheiten 
verbreitet. 

Ich selber besitze auch noch eine Menge dieser Käfige, die ich nunmehr eben als 
Trainingskäfige verwende. 

Es gibt ein Gutachten mit Mindestgrößen für Käfige von Kleinvögeln, darauf weisen 
mittlerweile viele Behörden  hin. 



 

Wir von der Fachgruppe MCE haben schon vor Jahren unsere Käfige angepasst und 
haben somit keine Probleme bei den Behörden. 

 

Sollte der DKB gegen die Genehmigung Klage einreichen, steht die DKB-Meisterschaft 
auf wackeligen Füssen. 

Aber auch trotz dieser Probleme macht es mir viel Spaß die Sparte MCE zu vertreten. 

 

4. Anträge 

Antrag Nr.14 vom LV 23 wurde zurückgezogen. 

Antrag Nr. 14 Der LV. 22 Süd-Ost Bayern stellt hiermit den Antrag  auf Ringgrößenänderung für 
Dompfaff ( große Art ) 

Der Landesverbandsvorsitzende Edwin Kriebel erklärte, warum aus Sicht der Züchter  es 
unbedingt erforderlich sei, den Ringdurchmesser auf 3,0 mm zu erhöhen. Unser 
Ehrenvorsitzender Karl Heinz Massoth gab zu bedenken das die Dompaffen in den letzten 
Jahren immer größer wurden und in Form und Größe nicht mehr dem Nordischen Dompfaff 
entsprechen. Der Antrag wurde mit 2 Gegenstimmen und einer Enthaltung angenommen. 

Antrag Nr.16 vom LV. 18 wurde zurückgezogen. 

 

5. Verschiedenes 

Bernd Fischer teilte mit dass Mischlinge am 2.1. und 3.1.2013 eingeliefert werden, Cardueliden 
und Europäer nur am 3.1.2013. Bewertung ist für alle der 4.1.2013. 

Johannes Rhein meldete sich zu Wort und erklärte nochmals ausführlich das neue Meldesystem 
für Mischlinge, Sollte es noch Fragen geben könne man ihn gerne Anrufen. Ansonsten 
wünschte er allen eine erfolgreiche Deutsche Meisterschaft. 

Bernd Fischer fragt noch nach weiteren Wortmeldungen, da keine waren bedankte er sich 
wünschte allen eine gute Heimfahrt und eine erfolgreiche DM 2013.  

Bernd Fischer 

  

 

 

 

 


